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Raum für Musik

Sonntag, 29. September 2019, 19.00 Uhr
Pfarrkirche St. Urban und Vitus,

Neuhausen im Enzkreis
Veranstalter: Förderverein für die Sebastianskirche Neuhausen e.V.

Konzert für
Trompete und Orgel

Diethard Stephan Haupt, Orgel
Franz Tröster, Trompete

Eintritt 12,– € 

Kinder u. Jugendliche

freier Eintritt
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FRISCH 
… AUS DEM OFEN 
… AUF DIE OHREN
Hausgemachter Flammkuchen (4 Sorten) &  
Hausgemachte Musik der „Kleinen Blasmusik“ 
Samstag | 28.09.2019 | 18.30 Uhr | Musikerheim MVN  
www.mv-neuhausen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Vorgezogener Redaktionsschluss für das 
nächste Mitteilungsblatt
Aufgrund des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ ist 
bereits am Sonntag, den 29.09.2019 um 23.59 Uhr Re-
daktionsschluss für das Gemeindeblatt in KW 40.

Wir bitten die Schriftführer um rechtzeitige Einstellung der 
Texte und Bilder im NOS.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung und die  
angeschlossenen Dienststellen geschlossen
Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung bleiben am

Freitag, den 27. September 2019
das Rathaus und alle angeschlossenen Dienststellen wie 
Kindergärten und Bauhof geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Abholung von Ausweispapieren
Alle Personalausweise, die bis zum 06.09.2019 und alle Rei-
sepässe, die bis zum 28.08.2019 beantragt wurden, liegen 
im Rathaus Neuhausen, Pforzheimer Str. 20, Zimmer 1, zu 
den üblichen Öffnungszeiten zur Abholung bereit.

Bei Personen ab 16 Jahren ist für die Abholung des Per-
sonalausweises der Erhalt des PIN-Briefes der Bundesdru-
ckerei Voraussetzung.
Die bisherigen Ausweisdokumente, die noch nicht abge-
geben wurden, müssen zur Vernichtung oder Entwertung 
mitgebracht werden.

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließung
am 19.09.2019
Bernd Jürgen und Martina Heike Raible, geb. Drynda
OT Steinegg

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Am Samstag, 28. September:  
Filmvorführung „Congo Calling“ in Heimsheim
Zum Abschluss der „Fairen Woche“ zeigt die Fairtrade Grup-
pe Heimsheim in Kooperation mit der Evangelischen Kir-
chengemeinde am Samstag, 28. September, um 19.30 Uhr 
den Film „Congo Calling“ im evangelischen Gemeindehaus 
in Heimsheim. 
Der 90-minütiger Dokumentarfilm des Heimsheimer Regis-
seurs Stefan Hilpert zeigt drei engagierte, eigenwillige Ent-
wicklungshelfer, die in der östlichen Krisenregion der Demo-
kratischen Republik Kongo leben und arbeiten. Sie müssen 
sich damit auseinandersetzen, dass Entwicklungszusammen-
arbeit neben Erfolgen auch viele Rückschläge mit sich bringt. 
„Congo Calling“ hatte seine Premiere beim Filmfestival Max 
Ophuls Preis 2019 in Saarbrücken, wo er den Dokumen-
tarfilm-Publikumspreis gewann. Stefan Hilpert wird seinen 
beeindruckenden Film an diesem Abend selbst vorstellen. 

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des  
Landratsamtes Enzkreis finden Sie unter

www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles

Schulen

Verbandsschule im Biet
Gemeinschaftsschule
Telefon: 07234 / 980100 Telefax: 07234 / 980102
Website: www.vib-neuhausen.de
E-Mail: info@vib-neuhausen.de
Bürozeiten der Schule
Montag - Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Wer bin ich?
Mein Name ist Jessica Bornbaum und ich bin 18 Jahre alt. 
Seit dem 01. September 2019 arbeite ich in einem freiwilli-
gen sozialen Jahr (FSJ) an der Verbandsschule im Biet. Ich 
freue mich sehr darauf mit den Kindern unterschiedlichen 
Alters zu arbeiten und diese dann beim Lernen und im Un-
terricht zu unterstützen. Ich hoffe natürlich, dass ich selbst 
in dieser Zeit etwas Neues lernen kann, um mich persönlich 
weiterentwickeln zu können.
Auf das FSJ Kultur bin ich durch meinen Leichtathletik Ver-
ein (LV Biet) gestoßen, welcher eine Kooperation mit der VIB 
hat. Da ich schon früher den Berufswunsch „Lehrerin“ hatte, 
sah ich in diesem FSJ die perfekte Möglichkeit praktische 
Erfahrungen zu sammeln, bevor ich mich für ein Studium 
(Lehramt) entscheide.
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Feuerwehr Neuhausen, Abt. Steinegg

Wir freuen uns 
          auf Ihren Besuch!

Samstag,  
28. September 2019
ab 17:00 Uhr

Zwiebelkuchen*
Fleischkäse*
neuer Wein rot / weiß*

* solange Vorrat reicht

Steinegg  
im Feuerwehrhaus

am

in

EINLADUNG
zum Herbstfest
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Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

06 (EG) Sprechzeiten Forstdienststelle Revierleiter  
Martin Fischer

0723170045 Martin.Fischer@enzkreis.de

wegen Urlaub findet die nächste Sprechstunde erst wieder am 10.10. statt

Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten  
Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten  0176 84159269

Ihre Ansprechpartner:

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeister Oliver Korz 9510-10 korz@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/  
Mitteilungsblatt

Bianca Fröschle
Hannelore Lorenz

9510-11 sekretariat@neuhausen-enzkreis.de

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) Nora Voll 9510-21 voll@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Dorothea Scherzinger

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
scherzinger@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Ordnungsamt/Verkehrswesen/
Gebäudeunterhaltung

Stephan Banschbach 9510-24 banschbach@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/  
Bauanträge

Beate Philipp 9510-25 philipp@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) N. N. 9510-30

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann 9510-31 mail@neuhausen-enzkreis.de

09 (OG) Gemeindekasse/Gebühren Kathrin Wendt 9510-32 wendt@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Katja Röhl 9510-33 roehl@neuhausen-enzkreis.de

Furtstr. 11 Leiter Bauhof

Wassermeister

Patrick Raisch

N. N.

942800 oder
01727183316

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

Abendsprechstunden des Bürgermeisters: 
Die Sprechstunde fällt am Donnerstag, den 03. Oktober 2019 wegen des 
Feiertags aus. 
Heute, am 26. September 2019 entfällt die Sprechstunde wegen der Ein-
wohnerversammlung.

Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Wasser - Netze BW 07051 790345274
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Gemeinsam mit Herrn Philipp Fiedler werde ich das FSJ 
machen, das wir beide beim FSJ-Kultur absolvieren. In un-
serer ersten Arbeitswoche haben wir bereits in der Kernzeit- 
bzw. Ferienbetreuung die neuen, zukünftigen Erstklässler/
innen kennen gelernt und begleiten diese, als auch auch die 
Sekundarstufe, durch dieses Schuljahr. 
Viele von Ihnen fragen sich wohl jetzt, was wir hier über-
haupt machen oder was unsere Motivation ist, genau dieses 
FSJ zu machen. Wir arbeiten in verschiedenen Bereichen: 
Erstmals unterscheiden sich die Arbeitsbereiche zwischen 
Grundschule und Sekundarstufe, in denen wir die Lehrer/
innen in der Unterrichtsvorbereitung, als auch im Unterricht 
tatkräftig unterstützen. Zudem helfen wir in der Kernzeit- 
bzw. Hausaufgabenbetreuung aus. 
Jeder von uns hatte zu Beginn des Schuljahres die Mög-
lichkeit frei zu entscheiden, in welche Richtung die AG ten-
dieren soll, die wir selbst leiten, um den Kindern den Spaß 
an der Naturwissenschaft/ Sport/ etc. zu vermitteln. Des 
Weiteren organisieren wir im Laufe des FSJs ein soziales 
Projekt, dieses kann je nach Projekt von mehreren Stunden 
bis zu mehreren Monaten andauern. 
Neben dem normalen Schulalltag werden wir durch den FSJ 
Kultur-Träger verschiedene Bildungsseminare (Dauer: 2x5 
Tage, 2x6 Tage) mit anderen FSJ-Teilnehmern durchführen, 
um etwas über Kommunikation, Medien, etc. zu lernen und 
um uns selbst weiterzubilden.
Ich freue mich sehr auf das kommende Jahr!

Mein Name ist Philipp Fiedler und ich bin 19 Jahre alt. Ich 
arbeite seit Anfang September mit meiner Partnerin Jessica 
Bornbaum in der Verbandsschule im Biet als FSJler. 
Ich bin durch meine Mutter auf die freie Stelle aufmerksam 
geworden, die als Lehrerin in der Johanna Wittum Schule 
in Pforzheim beschäftigt ist. Bevor ich mit meinem Studium 
zum Lehramt beginne, möchte ich praktische Erfahrung im 
sozialen Bereich erwerben.
Durch das arbeiten mit Kindern in meinem Sportverein als 
Jugendunterstützer habe ich schon Erfahrungen gesammelt, 
welche ich in der ersten Woche in der Ferienbetreuung gut 
einsetzen konnte.
Weiterhin erhoffe ich mir Einblicke in die Arbeitswelt als 
Lehrer und möchte einmal eine andere Sichtweise auf dieses 
Berufsbild haben, nicht nur als Schüler.
In meinem Jahr als FSJler werde ich die Lehrer tatkräftig un-
terstützen, zudem auch die Kinder und Jugendlichen in einer 
von mir ausgewählten AG, im Bereich der Naturwissenschaft 
und Technik fördern. 
Zudem müssen wir dieses Jahr ein Projekt durchführen, 
welches in jeden Bereich fallen kann, wie zum Beispiel ei-
nen Imagefilm der Schule zu drehen oder einen Sporttag zu 
organisieren.
Ich freue mich auf dieses besondere und hoffentlich tolle 
und einprägsame Jahr in meinem Leben, bevor ich mit dem 
Lehramtstudium anfange.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo/Di/Do 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa/So, Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo/Di/Do 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa/So, Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/969 2969
(Telefonische Terminabsprache sinnvoll)
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa/So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und 
den Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-
Enzkreis e.V.) lautet 112 (Euronotruf)
Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Ser-
vicenummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.
Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Not-
dienst eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekam-
mer unter der Rufnummer 0621 - 38 000 818 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken
Samstag, den 28. September 2019 
City Apotheke im VolksbankHaus, Westliche 53, 
Tel 07231/ 31 27 27
Sonntag, den 29. September 2019 
Sonnen-Apotheke, Leopoldstr. 5, Pforzheim, 
Tel. 07231/15 40 97 14
Post-Apotheke Friolzheim, Pforzheimer Str. 18, 
Friolzheim, Tel. 07044/ 4 4944

Impressum:
Mitteilungsblatt der Gemeinde Neuhausen
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Neuhausen
Druck & Verlag:
NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048.
Internet: www.nussbaum-medien.de
Redaktion:
Verantwortlich für den amtlichen Teil sowie alle sonstigen Ver-
lautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Oliver Korz,  
Pforzheimer Straße 20, 75242 Neuhausen oder sein Vertreter im 
Amt. Telefon 07234 9510-11, Fax 07234 9510-50, E-Mail: sekre-
tariat@neuhausen-enzkreis.de
Die Redaktion behält sich bei Textbeiträgen Änderungen 
oder Kürzungen vor. Für unverlangte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.
Redaktionsschluss: Montags 23.59 Uhr (wenn nicht anders lautend 
im vorhergehenden Mitteilungsblatt erwähnt). Verantwortlich für 
„Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de.
Bezugspreis: halbjährlich € 16,55.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
Das eBlättle ist nur mit einem gesonderten Zugang zu lesen.
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Neuhausen  
von Oktober bis Dezember 2019

Oktober 2019

Do. 03.10. Tag der Deutschen Einheit Schlachtfest
Motorradfreunde Schellbronn Rennscheuer

Sa. 05.10. Oktoberfest SV Neuhausen Sportheim Neuhausen
So. 06.10. Oktoberfest SV Neuhausen 

Kinderkleiderbazar Waldkindergarten 
Wurzelkinder e.V. Hamberg

Sportheim Neuhausen               
Monbachhalle

Mo. 07.10. Vereinsvorständesitzung Sportheim Schellbronn
Sa. 12.10. Workshop Tanzschule Sasti Monbachhalle
So. 13.10. Erntedankfest Kath. Kirchengemeinde Neuhausen Schwalbennest
Sa. 19.10. Bauernmarkt Bürger für das Biet

Oktoberfest 1.FC Alemania Hamberg
Pfarrgarten Neuhausen
Sportgelände Alemannia Hamberg

Do. 24.10. Gürtelprüfung statt Training 
Taekwondo So-San e.V. Schellbronn

Schwarzwaldhalle

Sa. 26.10. Lokalschau KTZ Neuhausen Monbachhalle
So. 27.10. Lokalschau KTZ Neuhausen Monbachhalle
Do. 31.10. Lokalschau KTZ Hamberg Sportheim Hamberg

Herbstferien 28.10.- 01.11.2019

November 2019

Fr. 01.11. Allerheiligen 
Vereinsmeisterschaften TTC Neuhausen
Lokalschau KTZ Hamberg 
Bietchor

Monbachhalle
Sportheim Hamberg
Schwarzwaldhalle 
Vereinsraum

Fr. 08.11. Laternenfest KIGA Steinegg Seniorenheim-Straßen- Burg
Leseabend Förderverein ViB Steinegg ViB Steinegg

Sa. 09.11. KTZ Steinegg 50 Jahre Jubiläum mit Ausstellung Pallottisaal
So. 10.11. KTZ Steinegg 50 Jahre Jubiläum mit Ausstellung

Kirwe Kirchenchor Schellbronn
Pallottisaal
Schwarzwaldhalle

Sa. 16.11. Eröffnungssitzung HAU-HU Monbachhalle
So. 17.11. Volkstrauertag Kranzniederlegungen in allen 4 Ortsteilen
Sa. 23.11. Eröffnungssitzung SCHELLAU Schwarzwaldhalle
Sa. 30.11. Einstimmung in den Advent

Adventskonzert MV Neuhausen
Wasserschloss Mühlhausen
Pfarrkirche St. Urban und Vitus, Neuhausen

Dezember 2019

So. 01.12. Advents-Konzert und Adventsfeier 
Ev. Kirchengemeinde Mühlhausen

Kreuzkirche, Würmtalhalle Mühlhausen

Fr. 06.12. Bietchor Schwarzwaldhalle Vereinsraum
So. 08.12. 24. Weihnachtsmarkt der Gemeinde Neuhausen

Patrozinium und Seniorennachmittag 
in Schellbronn. Kath. Kirchengemeinde

rund ums Rathaus
Schwarzwaldhalle

Do. 12.12. Gürtelprüfung statt Training 
Taekwondo So-San Schellbronn

Schwarzwaldhalle

Sa. 14.12 Weihnachtsfeier SCHELLAU
Weihnachtsdorf MV Neuhausen

Schwarzwaldhalle
Monbachhalle

Mo. 23.12. Adventsumzug in Steinegg MV Steinegg quer durch Steinegg
Di. 24.12. Krippenspiel Evangelische Kirchengemeinde 

Mühlhausen
Würmtalhalle Mühlhausen

Do. 26.12. Krippenspiel Evangelische Kirchengemeinde 
Mühlhausen

Kath. Kirche Steinegg

Weihnachtsferien 23.12.2019 – 04.01.2020
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Bericht der Schulsozialarbeit an der Verbandsschule im Biet              
Leider bin ich vor den Sommerferien nicht mehr dazu ge-
kommen, über die vielen positiven Projekte zu berichten, die 
mit den unterschiedlichsten Klassen und Schülerinnen und 
Schülern durch die Schulsozialarbeit durchgeführt wurden. 
Ich nutze daher wieder die Möglichkeit, mehrere Kurzberich-
te zu schreiben.

Jugendleiterschulung Gruppe 2 im Schuljahr 2019 –  
Modul 1 und 2
Zum Gesamtkonzept der schuleigenen Qualifizierung von 
engagierten Schülerinnen und Schülern zu Jugendleiterin-
nen und -leitern muss ich wohl kaum noch etwas sagen 
und hoffe, dass dies für die meisten LeserInnen ein Begriff 
ist. Zwei Wochen vor den Sommerferien wurden wieder 
elf SchülerInnen aus Klasse 6 und Klasse 7 auf der Burg 
Steinegg von mir in Sachen Gruppen, Leitung und Rechts-
grundlagen geschult. 

Eine bunt gemischte Gruppe mit viel Bewegungsdrang, die 
aber auch sehr viel Engagement zeigte, was in ihnen steckt. 
Es ist immer wieder spannend, wie sich SchülerInnen, die 
sonst nicht so gut miteinander klarkommen, während dieses 
ganz besonderen Settings der Juleica Schulung zu einem 
Team formen lassen. Hervorzuheben sei hier auch, dass ich 
noch nie eine Gruppe hatte, die so überpünktlich und hoch-
motiviert vor der Tür stand. Eine Premiere, dass wir dadurch 
pünktlich auf die Minute mit der Schulung starten konnten. 
Am Mittwoch, den 17.7.19, um 9:00 Uhr begannen wir mit 
den Grundlagen zur Entwicklung im Kindes- und Jugendalter 
als auch Gruppendynamik und Leitungsstilen. Zwischen den 
theoretischen Arbeitsphasen testeten wir die Teamfähigkeit 
mit Gruppenspielen. Am Ende des Tages stellten einige der 
aktiven JugendleiterInnen an unserer Schule „ihre“ Enga-
gement-Felder den neuen Ehrenamtlichen vor, und diese 
konnten sich dann mit Hilfe von Klebepunkten für einen oder 
zwei Bereiche entscheiden. 

Der nächste Tag hatte es dann in sich, denn es waren die 
Grundlagen zu Rechtsthemen, wie Aufsicht, Jugendschutz 
und Kinderschutz, dran. Zur Belohnung für zwei sehr inten-

sive Tage nutzten wir die tolle Location des Burginnenhofs 
zum Grillen und gemütlichen Beisammensein. Dies findet in 
der Regel mit jeder Gruppe statt, die ich auf der Burg schu-
le, aber in diesem Jahr haben wir die vorherigen Jahrgänge 
und auch die jeweiligen Mentorinnen und Mentoren (Lehrer-
kollegium) dabei gehabt, um auf niederschwelliger Basis den 
ersten Kontakt herzustellen und ins Gespräch zu kommen. 

Interviewrunde zur Vorbereitung der Jugendkonferenz 
LANDtalk im September 
Am 10.7.19 konnten einige SchülerInnen unserer Schule an 
einer Gesprächs- und Diskussionsrunde teilnehmen. Hier 
ging es darum, was die SchülerInnen von Politik halten und 
ob sie sich „gehört und vertreten“ fühlen. Meine Kollegin 
aus dem Bildungsbüro im LRA Carolin Stelzner führte mit 
den zehn Teilnehmerinnen und Teilnehmern Interviews zu 
unterschiedlichen Fragen durch, um die Antworten dann als 
„Vertretung“ unserer Schule im September der Politik vor-
zulegen. Auch hier staunte ich nicht schlecht, als deutlich 
wurde, wie interessiert so manch ein Schüler in Klimaschutz 
oder Datenschutz ist. 

Spannende Diskussionen zeigten mir einmal mehr, dass es 
wichtig ist, die SchülerInnen manchmal im ersten Schritt 
ein wenig zu „überreden“, um sie dann im zweiten Schritt 
„Mitbestimmung und Selbstwirksamkeit“ erfahren zu lassen. 
Am 30.9. wird dann die große Jugendkonferenz im Land-
ratsamt mit jeweils ein bis zwei Vertreterinnen und Ver-
tretern der Schulen aus dem Enzkreis stattfinden. Als Ju-
gendsozialarbeiterin in der Bildungsregion werde ich unsere 
„VertreterInnen“ begleiten und am gesamten Tag vor Ort 
sein. Außerdem wird der Künstler Samadhi, der als Rapper 
auch die Workshops an unserer Schule durchführt, an der 
Jugendkonferenz teilnehmen und einen sogenannten Work-
shop-Rap-(Rück)blick aus den einzelnen Gruppen geben und 
den Dialog mit der regionalen Politik jugendgerecht initiieren. 

Drogenprävention in den 7. und 8. Klassen inkl. eines  
Elterninfoabends für Eltern der 7.- 10. Klassen 
In diesem Jahr führten wir die Drogenprävention durch das Po-
lizeipräsidium Karlsruhe schon in jüngeren Klassenstufen durch 
als die Jahre davor. Nikotin, Shisha oder Alkohol sind keine 
Themen, die erst ab Klasse 9 aktuell sind, sondern berühren 
die Lebenswelt der Jugendlichen schon viel früher, und aus 
diesem Grund entschieden wir uns auch dafür, früher zu be-
ginnen, als die Jahre zuvor. Drei Klassen kamen somit in den 
„Genuss“ eines wirklich guten Referenten, der die SchülerIn-
nen in ihren Fragen und Gedanken ernst nahm und – ohne 
die Theorie zu vergessen – immer den direkten Draht zu den 
Schülerinnen und Schülern der zweistündigen Seminare be-
hielt. Die Thematik ist eine ernste und intensive, die den einen 
oder anderen zum nachdenklichen Schluckser brachte, aber es 
bereitete auch vor, ohne zu verteufeln. Leider war es uns vor 
den Ferien zeitlich nicht mehr möglich, den Film „Christiane F. 
- die Kinder vom Bahnhof Zoo“ mit anschließender Diskussion 
anzuschauen, obwohl die SchülerInnen sich dies ausdrücklich 
gewünscht hatten und auch Herr Heintz vom Polizeipräsidium 
dafür plädierte, diesen anzuschauen. Nach den Ferien werde 
ich dies mit den jeweiligen Klassenlehrerinnen und -lehrern 
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nachholen. Ein wenig traurig machte mich, dass trotz unserer 
Einladung zum Elterninfoabend am Donnerstag danach, dass 
nur so wenig TeilnehmerInnen vor Ort waren. Wenn man be-
denkt, dass wir alle Eltern der SchülerInnen aus den Klassen 
7, 8, 9 und 10 eingeladen hatten, war die tatsächliche ver-
bindliche Anmeldung mit 15 sehr wenig. Als am Abend dann 
trotz der Anmeldungen nur 10! Eltern am wirklich interessan-
ten Elternabend teilgenommen haben, ohne sich abzumelden, 
machte das nicht nur mich als Schulsozialarbeiterin sehr trau-
rig, sondern auch die KlassenlehrerInnen und Schulleitung. Für 
die Zukunft muss man sich fragen, ob es überhaupt gewollt 
ist, solche Dinge zu organisieren…

Medienpädagogischen Projekt mit Sozialkompetenzbezug 
zum Thema „Gefühle“ in Klasse 7
Von April bis Juni habe ich in der 7a ein neuartiges Projekt 
durchgeführt. Aufgrund der Anfrage durch die Klassenleh-
rerin in der Klasse zu sozialen Themen zu arbeiten, habe 
ich aufgrund meiner medienpädagogischen Erfahrung endlich 
auch diese Facette in die Arbeit einfließen lassen können. 
Ziel des Projekts war es, mit den Schülerinnen und Schülern 
am Thema „Gefühle“ zu arbeiten. Zunächst mit einem Kar-
tenset als Impuls für mehrere Gesprächsrunden und danach 
mit Hilfe der Fotografie und dem eigenen Handy. In Grup-
pen haben sich die SchülerInnen interviewt und dann in der 
Großgruppe den/die jeweiligen PartnerIn vorgestellt. 

Welche Gedanken verbinden sie mit dem Gefühl, welche 
Erfahrungen haben sie im bisherigen Leben damit gemacht. 
Ganz zu Beginn ging es aber erst einmal darum, alle Gefüh-
le als Begriffe zu sammeln, die sie kennen, um sie an der 
Tafel zu sammeln. Danach wurden die A4 Blätter auf dem 
Boden im Stuhlkreis hingelegt und jeder durfte sich eines 
davon aussuchen und vermuten, welches Gefühl hinter dem 
darauf zusehenden Gesichtsausdruck steckte. Das war gar 
nicht so einfach und manchmal auch total unterschiedlich. 
Genau darauf wollte ich mit dem Projekt hinaus. Also erstes 
Ziel geschafft, zweites Ziel war die individuelle Auseinan-
dersetzung mit von ihnen als „wichtige“ Gefühle im Ju-
gendalter. Wenn Sie glauben, dass hier nur wenige Gefühle 
gewählt wurden, darf ich Sie überraschen, denn es waren 
bis auf wenige fast alle aus dem Kartenset. Für mich war es 
nun wichtig, ein eigenes Klassenset solcher Karten mit den 
SchülerInnen zu erarbeiten, dass sie dann in Zukunft auch 
nutzen könnten, wenn es zu Konflikten oder Veränderungen 
in der Klasse kommen sollte. Die SchülerInnen wurden in 
Gruppen aufgeteilt, die jeweils drei bis vier Gefühle aus-
wählten und diese dann im medienpädagogischen Teil des 
Projekts mit Hilfe szenischer Darstellung und dem Handy 
umsetzten. Später wurden dann Gedanken der einzelnen 
Gruppen auf die Rückseite „ihrer“ Gefühlskarten geklebt, die 
sie vorher am PC gemeinsam erarbeitet hatten. Im letzten 
Modul haben wir die Karten dann nochmals gemeinsam in 
der Großgruppe so genutzt wie zu Beginn, und jeder war 
erstaunt darüber, dass es auch hier wieder sehr schwer war, 
das „richtige“ Gefühl aufgrund des Fotos zu erraten. 
Madeleine Nitsche
Diplom-Sozialpädagogin
miteinanderleben e.V.

Soziale Einrichtungen

Senioren St. Josef
Landhaus für  

Weitere Informationen erhalten Sie:
St. Josef
Landhaus für Senioren
Cornelia Schrader
Liebenzeller Str. 28
75242 Neuhausen
Fon: 07234 9451-0
Fax: 07234 9451-110
E-Mail: cornelia.schrader@pflegeheim-steinegg.de
www.pflegeheim-steinegg.de

Ambulante Hospizgruppe Biet
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritas-
verband Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensen-
de und Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die 
geschulten Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen 
kein Pflegepersonal und hauswirtschaftliche Hilfen. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne in der 
schweren Zeit des Lebens bei.
Kontakt:
Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal, 
Tel. 07234 / 1419
Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Markus Schweizer, Tel.: 07231/ 128-130
Isolde Renner-Rosentreter,  
Tel.: 07231/ 128-131

Blumenhof 6, 75175 Pforzheim
markus.schweizer@caritas-pforzheim.de
isolde.renner@caritas-pforzheim.de

Hausbesuche nach Vereinbarung
Regelmäßige Sprechstunde 
in den Räumen des Ambulanten Dienstes St. Josef
Mittwoch von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Anmeldung unter Telefon 07234/ 9451-481

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen

Alte Jugendrotkreuzler kaputt, wir suchen Neue! 
Bereits im März gab es beim Jugend-Rot-Kreuz (JRK) einen 
personellen Wechsel. Da Steffen Haug nun Bereitschafts-
leiter des DRK Neuhausen ist, haben Jasmin Görgen und 
Nina Gessert die Leitung des JRK übernommen. Die beiden 
bekommen außerdem Unterstützung von Max Köppen, Felix 
Reinhardt und Annkatrin Stoll. 
Am vergangenen Dienstag war es nach dann knapp zwei 
Monaten Sommerpause endlich soweit – der Jugend-Rot-
Kreuz-Abend stand wieder an. Wir zeigten der Jugend, wie 
man Wunden schminkt und worauf dabei geachtet muss. 
Immer zwei bis drei Kindern wurde von einer Person das 
Schminken erklärt. Wichtig ist, dass man als Grundlage 
etwas Vaseline nimmt, um das Wachs, welches danach auf-
getragen wird, später wieder gut abzubekommen. Nachdem 
dann das Wachs aufgetragen wurde, kann man das Ganze 
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mit etwas roter Farbe und Kunstblut „verschönern“, um 
einen realen Effekt hervorzurufen. Et voilà, unten seht ihr 
unsere Ergebnisse! 
Du bist 10 Jahre alt, hilfst gern Menschen und hast Inter-
esse am Thema Erste Hilfe? Dann komm mal zum Schnup-
pern vorbei! Wir treffen uns das nächste Mal am 8. Ok-
tober um 18:30 Uhr in der Verbandschule im Biet. Bei 
Fragen kannst du dich auch gern an Jasmin Görgen wenden 
Tel. 0178/9007406 oder per E-Mail an jrk.neuhausen@drk- 
pforzheim.de

Bereitschaftsleitung: Steffen Haug Tel: 07234 9499372
leitung.neuhausen@drk-pforzheim.de
http://neuhausen.drk-pforzheim.de
Besuchen Sie uns auf Facebook: DRK Ortsverein Neuhausen
Fragen bei Kleiderspenden: Tel: 07234 7691

Krankenpflegeverein e.V.

Auskunft und Organisation
Frau Kerstin Köppen
Hauptstr. 4
75242 Neuhausen-Hamberg
Tel: 07234/981123

Der Krankenpflegeverein ergänzt die Leistungen des ambu-
lanten Pflegedienstes St. Josef, vor allem für Menschen, die 
keinen Anspruch auf Leistungen der Kranken- oder Pflege-
kassen haben.

Die Leistungen des KPV richten sich vorrangig an Mitglie-
der und sind grundsätzlich kostenlos.

Unser Leistungsangebot:
Beratung rund um die Pflegebedürftigkeit
Hilfsmittel (z.B. Rollstuhl, Badelifter, Rollator)
Vermittlung weiterführender Dienste
Besucherdienste
Fahr- und Begleitdienste für Notfälle
Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst
Preisnachlass auf Leistungen der Nachbarschaftshilfe des 
ambulanten Pflegedienstes St. Josef
Bevorzugte Aufnahme ins Landhaus für Senioren

Weitere Angebote:
Frühstück jeden 1. Dienstag im Monat ab 9 Uhr in der The-
aterschachtel, Neuhausen
Anmeldung bitte unter Tel.: 07234/4092550
Spieletreff jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr in der 
Theaterschachtel Neuhausen
Anmeldung bitte unter Tel.: 07234/4092550

Pro Familia

Kugelrund und klitzeklein
- ein Angebot von pro familia für schwangere Frauen
pro familia bietet im Oktober/November an fünf Abenden 
einen Kurs für schwangere Frauen an. Schwangerschaft und 
die Geburt eines Kindes bedeuten im Leben jeder Frau eine 
grundsätzliche Veränderung und wecken ganz unterschied-
liche Gefühle. Es geht darum, mit Gelassenheit und Freude 
durch diese Zeit zu gehen, aber auch Sorgen oder Befürch-
tungen ihren Raum zu geben.
In unserem Kurs soll es darum gehen, den Körper in seinen 
Veränderungen wahrzunehmen, zu spüren, was gut tut – im 
Hinblick auf das Baby und die Bedürfnisse der werdenden 
Mutter mit angeleiteten Wahrnehmungs- und Entspannungs-
übungen.
Der Austausch mit anderen schwangeren Frauen in der 
neuen Situation und das Knüpfen von Kontakten, die über 
die Geburt hinausgehen, stehen im Vordergrund. Finanzielle 
Hilfen und rechtliche Informationen werden vermittelt.
Ziel ist es, eine gute Beziehung zur eigenen Schwangerschaft 
zu unterstützen und nützliche Informationen zu erhalten.

Dieser Kurs beginnt am Dienstag, 08.10., 17.15 Uhr und 
dauert bis 19.15 Uhr. Die weiteren Termine sind am 15.10., 
29.10., 05.11., 12.11.
Leitung: Sigrid Kleer-Geib, Sozialpädagogin Nadine Schwei-
kart, Familienhebamme
Es entstehen keine Kosten.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an unter 07231/607586-0 
bei pro familia e.V. Pforzheim.

pro familia
Ortsverband Pforzheim e.V., Parkstraße 19 - 21, 
75175 Pforzheim
Telefon 07231-607586-0
E-Mail pforzheim@profamilia.de 
Internet www.profamilia.de/pforzheim


